
<1457, nach Ende Juli >.1) Nr. 5336

Afra von Velseck, Verweserin der Abtei Sonnenburg, an Hz. Sigismund von Österreich. Er solle 
auf Balthasar von Welsberg einwirken, die Sonnenburger Zinsleute aus den Gemeinden Abtei, 
Enneberg und Wengen nicht weiter zu bedrängen, da sie aufgrund päpstlichen Befehls verpflichtet 
seien, nur ihr, der Verweserin, Abgaben zu entrichten.

Or.: I, TLA, Sigm. IX  f.  r (Nr. ).2) Rückseitig von gleichzeitiger Hand: Affra.

Zu ihr seien Zinsleute des Klosters Sonnenburg aus den Gemeinden Abtei, Enneberg und Wengen gekommen und hätten 
vorgebracht, dass Fronboten des Balthasar von Welsberg ihnen pey leyb und guet3) befohlen haben, ihm die Abgaben für 
das Kloster Sonnenburg zu entrichten, obwohl ein päpstliches Gebot ihnen dies verbiete.4) Die armen Leute haben 
Balthasar in folgender Weise geantwortet: (Folgt Nr. ). Calixt III. habe Hz. Sigismund angewiesen, sie, Afra, bei 
ihrer Aufgabe als Verweserin zu unterstützen.5) Außerdem verpflichte die Bozner Vereinbarung 6), ihn, den Herzog, zum 
Beistand für Afra.

1) Zur Datierung s.o. Nr.  Anm. .
2) Auf der Rückseite des Blattes fehlen Adresse und Siegelspuren. Äußere Form und Art der Faltung lassen jedoch auf 

ein Original schließen.
3) Vgl. Nr. .
4) S.o. Nr. .
5) Ein solches Mandat Calixts III. an Hz. Sigismund ist nicht bekannt. Möglicherweise ist allgemein Nr.  

gemeint.
6) S.o. Nr. .
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